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Zas freye ſecht
uber jeine Knechte,a

ſie zu geben und zu nehmen,I

erwagen
Bey Leidvoller Beerdigung

Des weiland
KFoch-Khrwurdigen und Fochgelahrten

Wohlverdienten Paſtoris in Poßneck,d 21

und der Salfeldiſchen Sriperirttendur Adhuucti
.4 2Welcher den 29. Septemb. 1547. als ain MichaelisTage, auf einer

gehaltenen Kirchen-Viſitation, mitten in ſeiner Arbeit, von ſeinem

HErrn durch einen unvermutheten Tod heiingeholet worden,

Des Wohlſeligen Kerrn Mdjuncti
ſamtliche Ninder, Jechwieger-Kohne

und Vnckel
 4 2  t—

Gedruckt bey Johann Chriſtian Slio Wirdemannen, S. Hof Pugherucker.tie
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Nichtdie Bloden Atngen lenchent.Will s nicht nur ganj rrraudt unn n

g weinenDa der HErr von ujnſrrin Haqupt. uu. Do

Etwas, daß wirſchivehr vermiſſen.t dutt
Unſern VATEN, weggeriſſen.

2

Jhr, die ihr noch etwag ſlfun n vit
kug be,

ü 4 J J 14Von dem Ausb Nlter rie  aileth
Und verſtchet, was uh ruhft n eru ciju
Tadeltet ihr unſre Liebe;

 natrun DWenn ein teicher Thtunenhach7

iente puigetUeber unſre Wangen ſl G
Und der Wehmürh M t und Gioſſe

Ein Ach auf das andre AchDarinn ſich die Sehnſutht icht, ze

Mit gebeugter Seele ſttn
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Endlich auch zu htet Ruh/

ch nuben Kuechte,

Und, nach dourſv furen Schrt
Auf den Gnadeligtoſchtn weiſe?

Laßt, ihr Chranen, uns hieber,
GOttts heil ge Rrchtt hoten.
Laſſt uns ſeine Vater-Treu
Jn gelaßnem Geiſt v

Preiſet unſers Mut

Den der HErr, in w
Aller ſeiner Roth enlbunden

55—Und das allerbeſgn Dhel nns

Das der an ern angtprir en
Nunmehr ſelber heiſt genitſen.
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Die Du Weinend hiengeſat. lit i,

Gehe in das Reichtt Ehrelh S

Jenen Jubel anzuhif 2u ln brrtDer auch ubet Dir terinne n e
Da Dechmnun der Engel-Wagen
Hat in Abrams Sſgos getragent  ateg.

Wir iihſen. dent
Und die BunkberoA

gWerden nur ben
J
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35

Wie ſie Tag un ven aui
Biß der HErr ſ S
Wo die Auaen. hyr
Wo die Hefen, Ajt
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J S HErr, wie wohl wirdeuns fhehen nt
Wenn wir mik ihn, vpyr dir ſtehen.
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4 L e  k rrer——eet J tuega 2nerreJ —e krautIerenrrireJ J t ò νÔνν êννÔ tt I tonwein Kirchviſitar onent, verordnet mitder Strophe: Ach HEpn tgch pen or Engekelir, uu
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